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Von fluffymausi-chan

Kapitel 10: Erste Ausbildungsstunde

Hi,
Danke für die lieben Kommis *ihnen alle ein dickes bussi geb und sie ordentlich
durchknuddel* Hoffe dass euch dieses Kapi gefällt. *wink* Viel Spaß!

Erste Ausbildungsstunde

Rückblick:

"Deine Visionen enden bald und du musst mich einfach so finden ohne Hilfe. Beeil
dich Youkai!" Diese Worte waren das Ende des Traumes.

Rückblick Ende

"AAAHHHHHHHH!!!!!!!", schrie ich wie verrückt. `Nein! Nein! Die Visionen dürfen nicht
enden.`, dachte ich und fing an zu weinen. Ich hatte mir dieses Rätsel als Ziel gesetzt,
nun verschwamm dieses Ziel jedoch vor meinen Augen. Es verlor an Wichtigkeit und
an Willenskraft. Ich fühlte mich unendlich einsam und verlassen. Dieser Sesshomaru
war mir so vertraut gewesen. Er durfte nicht verschwinden. Er war mein Ziel. Ich
merkte nicht mal dass Kagome mich umarmte und dass ich angefangen hatte zu
weinen. Leise flossen sie meine Wangen runter und stürzten in die Tiefe so wie ich. Ich
stürzte in eine unendliche Tiefe und drohte darin zu versinken, als mir der Satz
Sesshomarus im Kopf hallte: "Ich werde auf dich warten." Er wartete also auf mich im
Westen. `Ich werde kommen, verlass dich drauf!`

Ein kleines Lächeln umspielte meine Lippen. Ich würde ihn finden, da war ich mir
sicher! Ich drehte mich zu den Anderen um und lächelte sie an. "Alles klar Leute! Mir
gehts gut!", versicherte ich ihnen. Das nahmen sie wohl hin, denn es folgten keine
Fragen. Ich befreite mich aus Kagomes Umarmung und holte tief Luft. "Ich wollte euch
aber noch was kleines fragen!", erwiederte ich verlegen. Als keine Einwände folgten,
rückte ich endlich mit der Sprache raus. "Also ich wollte euch fragen ob ihr mich
ausbilden könntet. Aber nur wenns euch nichts ausmacht." Alle sahen mich etwas
irritiert an, lächelten dann aber doch. Auch Inuyasha musste etwas grinsen. "Natürlich
Kyota-chan. Wir würden das echt gerne tun.", lächelte Sango und bekam
zustimmendes Nicken von allen, sogar von Inuyasha. Ich fühlte mich echt glücklich und
froh, dass ich nun endlich kämpfen lernen durfte. So umarmte ich Sango und Kagome
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gleich die anfingen zu lachen. Ich stimmte in ihr Gelächter ein. In diesem Moment
fühlte ich mich echt super. Trotzdem hatte ich gelogen. Ich brauchte die
Kampftechniken für später, für meine Reise in den Westen das ich doch lieber für
mich behielt, da das sicher nicht von Kagome zugelassen würde. So legten wir uns alle
schlafen und es geschah ein Wunder: Ich träumte nichts!

Am nächsten Tag wurde ich zu Sango geschickt die auf einer großen Wiese stand. Sie
hatte sich umgezogen und stand nun mit ihrem Dämonenjägeroutfit und ihren
Hiraikotsu (Knochenbummerang) geschultert vor mir. Ich bekam etwas Angst und
deshalb legte ich vorsichtshalber meine linke Hand an den Griff von Inukai, was an
meiner Hüfte baumelte. "Das wirst du heute nicht brauchen. Das was du heute
brauchst liegt da hinten an dem Kirchbaum.", informierte mich die Taijiya. "Kann ich
Inukai, nicht doch bei mir behalten?", bat ich sie worauf lange Zeit Schweigen folgte.
Sango nickte und winkte mit dem Kopf zum Baum. Ich lief schnell da ich unbedingt
wissen wollte was ich bekommen sollte.

Als ich endlich am Kirchbaum ankam, war ich so glücklich als ich die für mich gedachte
sah. Es handelte sich bei diesen Sachen um ein Dämonenjägerdress das anstatt rote
Stellen wie bei Sango blaue hatte, sowie einen etwas kleineren Bummerang der
ungefähr so lang wie mein Arm war. In den Schultertaschen, fand ich kleine Schälchen
die wirklich komisch rochen. `Will sie mir Parfüm schenken?`, dachte ich verwirrt.
Plötzlich hörte ich hinter mir Sangos Stimme: "Das ist Dämonengift. Es färbt den
Boden rot, treibt den Dämon der unter der Erde schlief raus und sorgt dafür dass sich
sein Tempo reduziert. Atme es besser nicht ein!", beantwortete sie meine nicht
ausgesprochene Frage. Sofort hielt ich mir die Nase zu und legte es wieder an seinen
Platz. "Danke! Die Sachen sind echt toll!", bedankte ich mich und verbeugte mich
leicht da sie ja ab jetzt meine Lehrmeisterin war.

Sie stellte sich in Angriffsprodution. Nachdem ich fertig mit anziehen war tat ich es ihr
gleich und nahm meinen Bummerang in die Hand. So begann es also mein erster
Kampf...

Ach ich hab im Moment null Ideen und wenn ich welche hab, sitz ich in der Schule.
*seufz*
Hoffe euch gefällt das Kap. War ja ziemlich kurz. *abermals seufz* Freue mich auf
Kommis und Kritik.

UMFRAGE!!!

Soll ich den Lehrkampf sehr ausführlich beschreiben oder nicht zu sehr?
Brauch unbedingt ne Antwort.

Bye eure FMC :) (^-^)/
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